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Kriegsweihnacht 1915
Von Jmmanuel Heyn Pfarrer an der Kaiſer WilhelmGedächtniskirche in Berlin Mitglied des Reichstages

Wer uns das vor 17 Monaten geſagt hätte daß der
Krieg über zwei Weihnachtsfeſte hinaus dauern würde wir
hätten ihn einen Narren einen Unglücksraben geſcholten und
hätten ihm ſein Unheilkrächzen unterſagt Und nun ſtehen
wir im Angeſicht der harten brutalen Wirklichkeit Und
e wie manchem unſerer Brüder und Schweſtern in
dieſen Tagen die Gedanken an Lichterbaum und Feſtfeier
vergehen wollten Wer will das Ende dieſes furchtbaren
Ringens vorausſagen Noch immer ſind die Erde und das
Meer die ſchon ſo viel rotes Blut getrunken nicht ſatt ge
worden o viele die ſonſt mit uns feierten ſchlafen
draußen im fremden Land auf dunklem Grund und ihre
Stätte kennt man nicht Und ihrer manche die zurück
gekeohrt ach konnten nicht einmal die Arme um euch
ſchlingen ſie konnten nicht den Fuß über die Schwelle eures
Hauſes ſetzen die Kugel hatte Arm und Bein dahingerafft
nun lernen ſie langſam mühſelig künſtliche Glieder ge
brauchen und manche gar umfängt in hellſtem Sonnenſchein
die ſchwarze Nacht Ja gerade unter dem Tannenbaum
kann man erſchrecken vor dem ſchneidenden Kontraſt in dem
dieſer männermordende Krieg zu dem Evangelium der Liebe
und des Friedens ſteht das uns das Chriſtfeſt verkündet
Friede auf Erden und Kanonenbrüllen das paßt herz

lich ſchlecht Iſt und bleibt es nicht vielmehr von der Höhe
des Evangeliums geſehen eine Schande daß Chriſten ſich
mit Heiden verbinden um den friedlichen Nachbar abzu
würgen daß Heiden von Chriſten ſich darüber belehren laſſen
müſſen wie jämmerliche Stümpfer ſie die Heiden den
Chriſten gegenüber in der Erfindung und dem Gebrauch

giftiger Gaſe und furchtbarer Mordwaffen ſind Wahrlich
wenn unſer Volk nicht mit gutem Gewiſſen in dieſen Krieg
gezogen wäre in dem es überfallen iſt wie die Wegelagerer
mitten in der Nacht den friedlichen Wanderer überfallen
ich wüßte nicht wie wir die Verantwortung für dieſe Ent
ſetzlichkeiten tragen wollten

Und doch wollen wir uns das Herz nicht ſchwerer machen
als es naturgemäß iſt und wollen nicht bitterer klagen als
es die Not gebietet So ſteht s doch nicht daß alle echte
Frömmigkeit ſich erſchöpfe in dem Vertrauen auf die ewige
Liebe Der um des willen das Chriſtfeſt gefeiert wird der
nach der Ueberzeugung aller ſeiner Jünger und Jüngerinnen
der Gottheit tiefer ins Herz geſehen hat als jeder andere
hat uns nicht bloß gelehrt und ermächtigt den ewigen Vater
zu lieben er hat uns auch geheißen in Ehrfurcht zu ver
harren vor dem der Leib und Seele verderben kann in die
Hölle und alſo bleibt es dabei daß die Gottheit nicht nur
im ſtillen ſanften Sauſen ſondern auch in Sturm und Wetter
und Gericht ſich offenbart Und ſo ſteht es auch nicht daß
unter dem Tannenbaum ſich jedermann ſtark und heiß in
ihm aufwallender Empfindung bangen unſtillbaren Ver
langens nach dem Siege der Wahrheit und des Rechts in
der Welt zu ſchämen hätte der wundervoll milde Thor
waldſenſche Chriſtus ſtellt doch nur die eine Seite ſeines
Weſens dar die andere hat der alte Evan geliſt geſchaut und
gemalt der ihm die Stricke in die Hand gibt wider die
Tempelſchänder und ihn Recht und Pflicht ſeines in Gott
gebundenen Gewiſſens unbeirrt gegen Mutter Brüder
Freunde vertreten läßt Und alſo bleibt es Recht und Pflicht
auch eines Volkes ſich für ſeine Seele ſein Leben ſeine Ge
ſchichte einzuſetzen gegen jedwede Vergewaltigung So kann
es für ein Volk trotz aller ſeiner Schrecken zu einem heiligen
Kriege kommen Dieſen ſeinen heiligen Krieg
führt unſer Volk Und wenn die ſchwarzen Wogen
der Verleumdung noch tiefer noch wütender gegen uns
ſchäumten als wollten wir das Joch des deutſchen Militaris
mus allen Völkern über den Nacken werfen wir laſſen uns
nicht beirren Unſer Volk den Kaiſer an der Spitze hat
den Krieg nicht gewollt Es führt ihn aus Zwang zu ſeiner
Verteidigung es führt ihn für die ganze Welt für die Frei
heit der Meere für das Recht der Neutralen das von Eng
land mit Füßen getreten wird es führt ihn im Namen des
Gottes der durch die Jahrtauſende hindurch darauf aus ge
weſen iſt dem Licht der Vernunft der Wahrheit in der
Menſchheit zum Siege zu verhelfen Jn dieſem ſeinem guten
Gewiſſen hört unſer Volk trotz mancherlei Einzelheiten
in der Kriegführung die die Probe nicht beſtehen dennoch
die Weihnachtsglocken läuten Ehre ſei Gott in der Höhe

Als wir 1914 Weihnachten feierten war Hindenburg
gerade dabei die ruſſiſche Dampf und Dreſchwalze aus Oſtſ
preußen endgültig herauszuſchaffen Seitdem hat deutſch
öſterreichiſche und dann auch türkiſch bulgariſche Tüchtigkeit
Sieg auf Sieg errungen ſtärkſte Feſtungen ſind wie irdeneTöpfe zerbrochen Galizien iſt befreit Polen Kurland be
ſets die DardanellenAktion jämmerlich zuſchanden gemacht
Serbien liegt in den letzten Zügen nun auch Montenegro
in Saloniki geht Englands und Frankreichs Ehre zu Grabe
Am Jſonzo büßt Jtalien ſeinen Verrat mit dem umſonſt ver
ſpritzten Blut von Hunderttauſenden ſeiner Söhne Jn
Frankreich mußten French und Joffre gehen weil ſie ſich an
dem eiſernen Wall den Deutſchlands n mit ihren
Leibern um ihr Vaterland errichtet die Schädel eingerannt
Und wenn ich recht verſtehe was s in Perſien egypten
und Jndien anſpinnen will dann age ich dem verblendeten
Fronvogt der Völker drüben jenſeits des Kanals Mach

deine Rechnung mit dem Himmel Vogt denn deine Uhr iſt
abgelaufen Horch durch alle Schrecken des Krieges geht die
Weltgeſchichte ihren ehernen Gang um den Tannenbaum
zieht ein leiſes erſchütterndes Klingen wir hören es mit ge
falteten Händen Ehre ſei Gott in der Höhe

Unſer Dank wandert vom Lichterbaum hinaus in die
dunkle Nacht hinaus in die Schützengräben in die Lazarette
auf die Kirchhöfe auf die Meere er umfaßt die Lebenden
die Siechen die Toten Jhr unſere Heldenſöhne und
Brüder draußen wie könnten wir euch je vergeſſen was ihr
an uns getan Wir zehren von euren Opfern wir ſind heil

h r
Weihnachtshoffen im Kriege

Zweitauſend Jahre faſt Da ward geboren
ein Menſch wie keiner nach ihm wieder kam
Zum höchſten Kampf zum tiefſten Schmerz erkoren
verkündet er was nie die Welt vernahm
ein Wort ſo wahr ſo rein ſo ſelbſtverloren
daß es beſiegt all Leid und allen Gram
Schmachvollen Tod mußt er dafür erleiden
durch ſeinen Tod Gehör ſich erſt erſtreiten

Er wollte ſeinen Brüdern Frieden bringen
den armen Brüdern ſo voll Not und Pein
Er ließ das Wort von Menſchenlieb erklingen
die Liebe ſollte aller Heil und Retter ſein
die uns mit wunderſamen ſtarken Schwingen
aus ird cher Not zum Himmel trüg hinein
Die Liebe ja ſie war der Zauberſtab
der alles überwand Not Tod und Grab

Zweitauſend Jahre ſind dahingegangen
durch alle Lande drang ſein heilig Wort
doch immer noch ſind wir von Not umfangen
von Neid und Haß und grimmem Menſchenmord
Die Erde bebt in dumpfem ſchwerem Bangen
und Jammer ſchleicht ſich jäh von Ort zu Ort
Wer wollte da noch jener Botſchaft glauben
und ließe ſich nicht Mut und Hoffnung rauben

Verzweifelt nicht ihr Brüder Hoch die Herzen
Ein gläubig Hoffen führt zu Heil und Sieg
Zum großen Ziel bedarf es großer Schmerzen
vielleicht iſt dieſer größte auch der letzte Krieg
Verzweifelt nicht Entzündet alle Kerzen
der Hoffnung die des Heilands Kreuz entſtieg
Jhr Brüder laſſet heut uns ſein gedenken
der uns in Liebe wollt den Frieden ſchenken
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rer er esgeblieben durch eure Wunden wir leben durch euer Sterben
Wiſſet was ein deutſcher Knabe ſang das zittert durch unſer
aller Herzen

Wir können nur weinen und beten
Für ſie die da liegen bleich blutig zertreten

Für uns
Und es gibt kein Wort für das Opfer zu danken
Und es gibt keinen Dank für ſie die da ſanken

Für uns
Und doch einen Dank gibt es der ſolcher Taten würdig
iſt den Dank auch unſerer Tat Den wollen wir unſeren
Helden abſtatten Verlaßt euch darauf geloben wir ihnen
Euch wird für eure Heimkehr in unſerem in eurem Vater
land ein Platz offen gehalten oder neu geſchaffen auf dem
ihr von neuem bauen könnt Und ſolange ihr da draußen
ſteht und kämpft ſorgt nicht für eure Frauen eure Kinder
eure Eltern für die ſorgen wir Wie wir auch jetzt zum
Feſt ein Zeichen unſerer Liebe hinausgeſandt haben damit
auch ihr ſingen könnt O du fröhliche o du ſelige gnaden
bringende Weihnachtszeit ſo ſollt ihr auch nach eurer Rück
kehr merken Das Vaterland vergißt ſeine ge
treuen Söhne u de das unſer erſtes Gelübde

Das zweite geſellt ſich dazu Wir halten mit euch
durch Den Kriegswüterichen ſtopfen wir den Mund ja

den Frevlern die mit unſtillbaren Eroberungsgelüſten
die Feinde reizen und den Krieg in die Länge ziehen aber
den Schwächlingen wollen wir nicht weniger auf die Finger
klopfen ihnen die jammern es ſei nicht mehr zu ertragen
wenn Fleiſch und Fette knapper und die Lebensmittel alle
teurer werden Nein wir können eurer nicht unwert wer
den die ihr ganz anders gelitten als wir wir halten durch
damit wir einen Frieden erringen der eurer Opfer wert iſt iſt in den nächſten Tage

Zum zweiten das dritte Wir wollen bleiben wozu Uns
der Anfang des Krieges gemacht wodurch wir den Sieg an
unſere Fahnen gefeſſelt haben Wir wollen bleiben ein
einzig Volk von Brüdern Jm Frieden müſſenParteien ſein ſie werden auch bei uns wiederkommen durch
Austauſch ihrer Erkenntniſſe und Güter ſegnen die Menſchen
und die Völker einander Aber der Geiſt des Hochmutes und
der Beſchränktheit der nur eine Partei kennt die eigene
und alles verläſtert was nicht auf ſie eingeſchworen iſt der
unſelige Raſſenhaß und der unwürdige Konfeſſtonszwiſt
hinab mit dem allen ins Meer und erſäuft da es am
tiefſten iſt

So klingen trotz Krieg und Kriegsgeſchrei doch zuletzt
unſere Gedanken unter dem Tannenbaum in dem tiefſten
Klange aus Friede auf Erden
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Räumung griechiſcher Ortſchaften durch
die Entente

T V Athen 24 Dez Der aus Saloniki zurückgekehrt
Oberſt Pallis hatte wiederholte Beſprechungen mit dem
König und dem Chef des Generalſtabes Wie verſichert
wird iſt zwiſchen Pallis der ſich wieder nach Saloniki be
gibt und den Stäben der Entente Armee in Saloniki eine
Uebereinſtimmung bisher nicht erzielt worden

Jm ſüdlichen Mazedonien beginnt ſich eine ſtarke Gärung
gegen die Entente bemerkbar zu machen Die Engländer
und Franzoſen verfügten die Räumung von bisher dreißig
größeren Ortſchaften aus ſtrategiſchen Rückſichten zwiſchen
dem Langaza See und dem Galiko Fluß darunter befinden
ſich blühende Gemeindeweſen Die Räumung mußte inner
halb 48 Stunden erfolgen Die griechiſche Vepölkerung ver
ſuchte dagegen Stellung zu nehmen und erbat den Schutz der
Regierung Die Ententevertreter erklärten jedoch daß ſie
auf Weigerung der BVevölkerung ihre Wohnfſitze zu verlaſſen
gewaltſame Mittel zur Anwendung bringen würden

c B Graz 24 Dez Einem Athener Drahtbericht der
Grazer Tagespoſt zufolge melden dortige Blätter aus

Saloniki daß unter den Vierverbandstruppen eine lebhafte
Tätigkeit zu beobachten ſei Die in den engliſch franzöſiſchen
Lagern eingebauten Geſchütze und Maſchinengewehre wurden
aus den Betonlagern genommen Auch ſollen die beiden
drahtloſen Stationen abgebrochen worden ſein

Ein griechiſcher Einfuhrtruſt unter engliſcher Kontrolle
T V London 24 Dez Central News meldet Es

verlautet daß die Entente mit der griechiſchen Regierung
Verhandlungen anbahnen wird über die Einführung von
Sicherheiten durch die verhindert werden ſoll daß von der
Flotte der Entente nach Griechenland durchgelaſſene Lebens
mittel und ſonſtige Erzeugniſſe ihren Weg nach Bulgarien
nehmen oder nach dem beſetzten Serbien Die Bildung eines
griechiſchen Einfuhrtruſtes unter engliſcher Kontrolle nach
dem Muſter der niederländiſchen Ueberſee Truſt Geſellſchaft
werde erwogen

750 000 Serben auf der Flucht
e B Rotterdam 24 Dezember

Der Kriegsberichterſtatter der Times in Saloniki
drahtet ſeinem Blatte daß nur ein kleiner Teil der ge
flüchteten ſerbiſchen Bevölkerung nach Griechiſch Mazedonien
gekommen ſei Während die Heere der Mittelmächte und
Bulgariens Serbien ſäuberten zogen die meiſten Männer
in nicht militärpflichtigem Alter von dannen die Frauen
und Kinder blieben daheim Als der Reſt die Grenze von
Alt Serbien erreicht hatte waren auf der Hochebene von
Koſſowo ungefähr 750 000 Flüchtlinge zuſammengeſtrömt
von denen ſich etwa 250 000 dem Feinde unterwarfen und
zurückkehrten Die übrigen zogen die gefahrvolle Flucht im
Winter über die ſchneebedeckten Berge vor Ueber ihr Los
hat man bisher wenig erfahren ſie dürften ſicher zu
Tauſenden durch Hunger oder Kälte umgekommen oder eine
Beute der Wölfe geworden ſein

Die ſerbiſche Regierung bleibt beim Heere
e B Lugano 24 Dez Auf der Jnſel Aſinara bei Sar

dinten trafen von den Serben gefangene Oeſterreicher ein
darunter auch Offiziere Jtalieniſche Blätter berichten daß
die ſerbiſchen Flüchtlinge ſich voll Erbitterung über die Hal
tung Englands äußern ohne deſſen Unſicherheit und
Schwanken Serbien nicht zugrunde gerichtet worden wäre
Namentlich die militäriſchen Kreiſe machen aus ihrem
Empfinden gegen England und Frankreich kein Hehl Um
dieſe gefährliche Stimmung möglichſt zu unterdrücken werde
die ſerbiſche Regierung von der geplanten Ueberſiedlung
nach Jtalien abſehen und berm Heere bleiben

Die Veröffentlichung der ſerbiſchen Dokumente
zum Mord von Sarajevo

c B Wien 24 Dez Der Neuen Freien Preſſe zufoln die Ausgabe einer Sammlung r
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Dokumenten aus dem ſerbiſchen Miniſterium des Aeußeren Der öſerreichiſch ungariſche Heeresbericht
zu erwarten die dem Niſcher Staatsarchiv entnommen
werden Aus dieſen Dokumenten geht die Urheberſchaft und
Mitwiſſerſchaft der ſerbiſchen Regierung des Belgrader
Offiziersvereins ſowie des Kronprinzen Alexander an dem
Sarajevoer Verbrechen klar hervor

Was wird mit dem ſerbiſchen Regimente
c B Genf 24 Dezember Die Jnformation meldet

aus Athen daß dort ein ſerbiſcher Oberſt eingetroffen ſei
um mit der griechiſchen Regierung über die Lage ſeines
Regimentes Rückſprache zu nehmen das bei Agyrocaſtro auf
griechiſchen Boden geflüchtet iſt
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Warum General Rußki ging
Exploſion einer Petersburger Sprengſtoff Fabrik

c B Berlin 24 Dez Dem Stotckholmer Sonderbericht
erſtatter der Voſſ Ztg berichtet ſein ſoeben aus Peters
burg eingetreffener Vertrauensmann daß die abermalige
Kaltſtellung des Generals Rußki die eingeweihten Kreiſe
Petersburgs nicht überraſcht haben werde Man wußte dort
ſeit langem daß das Gewiſſen der Armee wie Rußki von
ſeinen Freunden genannt wird ſich mit Rücktrittsabſichten
trug Schon Mitte November hatte er den Zaren um ſeinen
Abſchied gebeten ihn aber nicht erhalten Mitte Dezember
erneuerte er das Geſuch das zu ſtürmiſchen Auseinander
ſetzungen zwiſchen ihm und dem JZaren führte da Rußki da
bei gewiſſermaßen das Sündenregiſter der Zentralſtellen in
kühner Offenherzigkeit aufrollte Die mobiliſierte
Jnduſtrie ſo führte er aus habe völlig verſagt
Anſtatt die Armee mit Munition habe ſie die ſchein
patriotiſchen n mit Millionen verſorgt Man ver
lange von ihm Rußki den Entſatz Rußlands ſchiebe aber
jede neu informierte Einheit nach der ſüdweſtlichen Front
ab wo man einen Einfall in Galizien oder die Bukowina
plane Hinter der ihm anvertrauten Front herrſche ein
derartiges Chaos daß er die weitere Verantwortung nicht

ſtbernehmen könne Die erſten Gerüchte über Rußkis bevor
ſtehenden Abſchied verbreiteten ſich in Petersburg ſehr ſchnell
und löſten eine tiefgehende Riedergeſchlagenheit aus die ſich
noch vergrößerte als am gleichen Tage wieder einmal eine
Petersburger Sprengſtoffabrik am Obwod
ni Kangl nunmehr die dritte ſeit Monatsfriſt in
die Luft flog und zahlreiche Menſchenopfer forderte
Man fragt ſich bange in weiteſten Kreifen wieſo gerade vor
verlangter Abrechnung Kriegsbedarfsfabriken ein plötzlicher
Raub der Flammen werden und den Exploſionen zum Opfer
fallen Der Vertrauensmann des genannten Journaliſten
erllärte ferner es wäre falſch wollte man von einer
ausgeſprochenen Kriegsmüdigkeit in Peters
burg reden Es laſſen ſich aber nicht verkennen daß dort
eine etwas bängliche Nervoſität herrſche wie es ſeit Beginn
des Krieges niemals der Fall geweſen ſei Der neuerliche
Ausfall der Nowoje Wremja gegen die jtalieniſchen
Gernegroße ſowie die von der Zenſur geſtatteten Preß
witzeleien über den Rückzug von den Dardanellen ſind eben
falls Anzeichen die zu denken geben

Ruſſiſche Spionage in Rumänien
T V Bukareſt 23 Dezember Das in Jaſſy erſcheinende

konſervative Blatt Jaſul veröffentlicht ein Aktenſtück aus
dem hervorgeht daß Rußland in Rumänien ein ausgedehntes
Spionagenetz unterhält Dasſelbe Blatt veröffentlicht im
Anſchluß daran auch eine Dienſtanweiſung für die ruſſiſchen
Spionageagenten deren prägnanteſte Stelle lautet Haben
Sie beſonderes Augenmerk auf die rumäniſchen Truppenver
ſchiebungen und holen Sie Jnformationen ein über den
Effektiobeſtand der einzelnen Armeekorps beſonders der
jenigen die beſtimmt ſind uns gegenüberzutreten Um Jn
formationen zu erlangen befreunden Sie ſich mit mili
täriſchen Kreiſen hauptſächlich mit Jntendanturbeamten
Das Blatt fordert die Regierung auf gegen die Agenten
energiſch vorzugehen

Ruſſiſche Telegrammzenſur
e B Stockholm 24 Dez Es verlautet daß die nun drei

Wochen andauernde ruſſiſche Telegrammſperre die zu den
verſchiedenſten Gerüchten Anlaß gab demnächſt aufgehoben

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

176 Fortietzung Nachdruck verboten
Nicht weiter hätte er am liebſten geſagt nicht

weiter Wie lauter verwundende Stiche gingen ihre
Worte ihm ins Herz Wie Pfeile die ſich in ihm feſtbohrten
Aber er brachte keinen Ton hervor Jetzt kämpfte er gegen
ſie Feind der übermächtig war Vor dem ſeine Waffen
anken

Sie machte Miene weiter zu ſprechen Aber er winkte
ihr ab zu ſchweigen Da kam im ſelben Moment eine
Patrouille durch die Straße der ein größerer Trupp Sol
daten folgte Ein Unteroffizier trat an Egard heran und
meldete daß von dieſem Teil der Straße aus beſonders ſtark
auf die deutſchen Truppen geſchoſſen worden ſei Man ginge

von Haus zu Haus um die einzelnen Häuſer von dem
einde zu ſäubern Die Nachbarhäuſer lagen augenblicklich

till da Entweder waren die Franzoſen getötet oder ſie
hatten ſich ergeben Vielleicht lauerte auch dieſer oder jener
verfteckt noch irgendwo in einem Keller

Ein neuer Trupp Soldaten kam vorüber Sie führten
gefeſſelt einige Männer in ihrer Mitte Auf den fragenden
Zuruf blieb der Unteroffizier ſtehen Es ſeien Ziviliſten die
man aus den Häuſern habe ſchießen ſehen Da ſah ſich Egard
die verhafteten Männer Benfer an und ſah auf den erſten
Blick daß es keine Schoßweier Bürger waren Als er ſie
auf Franzöſiſch anredete und ihnen drohte gaben jene zu
franzöſiſche Soldaten zu c ber ſie hätten bei der heran
rückenden Gefahr ihre Uniformen fortgeworfen und ihren
Zivilanzug angezogen

Jhre Zivilkleider Egard der als Grenzbeamter dasFranzöſiſche vollkommen beherrſchte nagelte vie verdächtige

er ſofort feſt Wie ſie ſo plötzlich zu einem Zivilanzug
ämen

Die Gefangenen wechſelten einen Blick Aber ſie ſahen
ein daß dieſer deutſche Offizier ſich nicht täuſchen ließ Auchwar ihnen ja jetzt der Feldzug mit ſeinen olgen für ſie
gleichgültig Sie waren nun gefangen Und im Gegenſatz

n nfang wo man im franzöſiſchen Heer von der Ge
angenſchaft in Deutſchland wahre Schauermären erzählte

ſickerte jetzt allmählich durch
Deutſchland nicht ſchlecht ginge Warum ſollten ſie deshald

WTB Wien 24 Dez Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Angriffsverſuche der Ruſſen gegen Teile der beſſarabi
ſchen Front wurden unter ſchweren Verluſten für den Feind
abgewieſen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der befeſtigte Raum von Lardaro und unſere Stel

lungen am Brückenkopf von Tolmein wurden von der italie
niſchen Artillerie heftiger beſchoſſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei kleineren Unternehmungen der letzten Tage wurden

gegen 600 Gefangene eingebracht Sonſt keine beſonderen
Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

werden ſoll Dafür ſoll die Telegrammzenſur noch mehr ver
ſchärft werden Jeder Abſender muß dann die Depeſche per
ſönlich aufgeben die jedoch nur nach Ausweiſung des Auf
gebers mit einem Paß oder dergleichen angenommen wird

Ruſſiſche Verteidigungsmaßnahmen in Veſſarabien
c B Budapeſt 24 Dez Peſter Lloyd läßt ſich aus

Bukareſt drahten Die Ruſſen legen in den Häfen von Jſmail
und Reni Minen und häufen Munitionslager auf Ferner
bauen ſie zwiſchen dieſen beiden Donauhäfen entlang des
Fluſſes eine Straße

Die Kämpfe im Kaukaſus
c B Kopenhagen 24 Dez Nach Petersburger Nachrich

ten erhielt die türkiſche Kaukaſusarmee erhebliche Verſtär
kungen die ſich in ſtarken Angriffen ſüdlich von Olty bemerk
bar machen Auch in Azerbeidjan iſt es zu ernſten Kämpfen
gekommen die für die Ruſſen nicht günſtig zu ſtehen ſcheinen
General Rußki befindet ſich auf dem Wege nach Tiflis

x

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Kabinettskriſe in England
c B Amſterdam 24 Dezember Jch erfahre aus London daß

tatſächlich im engliſchen Kabinett Veränderungen bevorſtehen
Eingeweihte ſprechen ſogar von dem Rücktritt des Miniſterpräſi
denten Asquith und fügen hinzu dah in dieſem Falle auch
Sir Edward Grey nicht auf ſeinem Poſten bleiben werde Da
der Kriegsminiſter Kitchener in Kürze nach Aegypten geht
pürfte der jetzige ſtille Mitarbeiter im Kriegsamt Lord Hal
dane bald Gelegenheit finden ſein früheres Amt wieder offi
ziell zu übernehmen Damit wären aber die Umwandlungen im
Kabinett nicht beendet Jn ernſt zu nehmenden einflußreichen
Kreiſen wünſcht man daß Lord Fiſher wieder in ſein früheres
Amt als Erſter Seelord eintrete Die Verantwortung der Regie
rung wird täglich größer aber ebenſo breitet ſich immer mehr die
Anſicht aus daß die bisherige Regierung dem Lande in dieſem
Kriege ſtets neue Enttäunſchungen gebracht hat

Die öſterreichiſche Antwort auf die zweite
Aneona Note

c B Wien 24 Dez Wie die Zeit erfährt beſchäftigt
ſich der Miniſter des Aeußeren Baron Burrian bereits mit
der Abfaſſung der Antwort auf die zweite geſtern überreichte
amerikaniſche Note in der Ancona Angelegenheit Die Ant
wortnote dürfte in den nächſten Tagen dem hieſigen amerika
niſchen Votſchafter zur Uebermittlung an ſeine Regierung
übergeben werden

T V Wien 24 Dez Wie der Korreſpondent der
Frankfurter Ztg erfährt wird die Angelegenheit der

amerikaniſchen Note keinesfalls zum Abbruch der diploma
tiſchen Beziehungen zwiſchen Waſhington und Wien führen
falls ein ſolcher nicht von drüben gewünſcht wird

daß es den Gefangenen in

T U London 24 Dez Die neue Ancona Note wird

nicht ſagen was ſie wußten beſonders wenn es ihnen ſelbſt
dadurch ein wenig beſſer ging

So geſtanden ſie daß die metſten der franzöſiſchen Sol
daten aus der Belforter Gegend einen eigenen Zivilanzug
im Torniſter mitführten Der eine der Gefangenen erklärte
daß die Verordnung gegeben ſei im Moment der Gefahr
die Uniform mit dem Zivilanzug zu vertauſchen und ſich als
franzöſiſcher Soldat unkenntlich zu machen Der andere der
Gefangenen erklärte man habe ſie im Hochſommer unter der
Angabe es handle ſich um eine Uebung ſchon zur Mobil
machung eingezogen und ihnen gar nicht Zeit gelaſſen den
Zivilanzug nach Hauſe zu ſchicken

So ein gemeiner Trick platzte jetzt plötzlich der Unter
offizier heraus der auch etwas Franzöſiſch verſtand

Ja ein gemeiner Trick wiederholte Egard und
doppelt verhängnisvoll weil ſie die Schoßweier Bürger in
Gefahr bringen Denn wenn es nun bekannt würde von
Ziviliſten iſt auf die deutſchen Truppen geſchoſſen worden
ſo wird es den wenigſten bekannt ſein daß es franzöſiſche
Soldaten waren die rechtzeitig in ihren Zivilanzug ge
ſchlüpft ſind Und an die Bürger heftet ſich dann trotzdem
der Makel unter der falſchen Annahme

Aus dem Nebenhaus kam ein Gefreiter mit mehreren
Soldaten Sie hatten das Haus abgeſucht und nichts Ver
dächtiges mehr gefunden Nur im Keller unten ſaß noch
ganz beſtürzt und verängſtigt ein junges Elternpaar mit
wei Kindern Jetzt kam die Hausſuchung an Mamſell
irſchling Das bemerkte ſie mit weit aufgeriſſenen Augen

Als die Soldaten an ihrer Tür rüttelten begann ſie mit
angſtvoller Stimme herauszukreiſchen Bei mir Haus
ſuchung Das iſt doch ganz u Warum ich die Haus
tür geſchloſſen habe Nun das iſt doch ganz klar Jch
muß mich doch als alleinſtehende Perſon ſchützen Rein
ich mache nicht auf denn ich habe keine franzöſiſchen Sol
daten im Sofort als die erſten Granaten in den Ort
gefahren ſind habe ich die Haustür zugeſchloſſen Eben da
mit keine ſanſt en Soldaten zu mir hereinkommen und
dann auf die Straßen ler ſollten

Aber die Soldaten ließen ſich auf keine Beteuerungen
mehr ein Jhr Zorn gegen dieſen Hauskampf den die Fran

orliebe herbeiführten weil ſie ſich mit viel Gezoſen mit5 in die Häuſer einniſten konnten und der manchen
eutſchen Kameraden das Leben heute gekoſtet war zu groß

hier als in ruhigerem Tone gehalten angeſehen als die

erſte beſonders weil die Beziehung auf die Luſttanig weg
gelaſſen iſt Zwar hält die amerikaniſche Regierung ihre
urſprünglichen Forderungen aufrecht eine beſtimmte Zeit
für die Erfüllung wird jedoch nicht genannt

Die Geſchichte des ſchwediſchen Dampfers Argo
WIB Berlin 23 Dezbr Schwediſche Blätter bringen

die Nachricht daß am 21 d M der ſchwediſche Dampfer
Argo mit Bannware von Kopenhagen nach Raumo unter

wegs unweit von Utlängan Leuchtturm innerhalb der
ſchwediſchen Hoheitsgewäſſer u und nach einem
deutſchen Hafen geführt r as WTB erfährt hierzu
von zuſtändiger Stelle Der Dampfer iſt allerdings inner
halb ſchwediſcher Gewäſſer angehalten un dann nach Swine
münde geführt worden Das war ein bedauerlicher Miß
griff Der Dampfer wurde dann unmittelbar nach ſeinem
Einbringen in Swinemünde auf Veranlaſſung des Chefs des
Admiralſtabes der Marine mit freiem Geleit nach dem Ort
wo er angehalten worden war wieder entlaſſen Der Miß
riff wurde begangen im Anſchluß an einen Vorfall der ſich

mit demſelben Dampfer in der Nacht vorher in der Nähe
von Simriſhamn abſpielte Da dieſer Vorfall von den
ſchwediſchen Blättern in nicht zutreffender Weiſe beſprochen
wird wird hierdurch folgendes feſtgeſtellt Der Dampfer
Argo wurde in dieſer Nacht von zwei deutſchen Torpedo

booten außerhalb des ſchwediſchen Hoheitsgebietes aufgefordert zu e damit er auf Bannware unterſucht würde

Er ſtoppte zunächſt drehte dann aber mit Hartruder und
äußerſter Kraft auf das 20 Meter querab von ihm liegende
deutſche Torpedoboot zu um es zu rammen Nur durch ſo
fortiges Gegenmanöver gelang es dieſem den Rammſtoß ſo
abzuſchwächen daß keine ernſtliche Beſchädigung eintrat
Während dieſes Manövers gelang es dem Dampfer in die
nahen ſchwediſchen Gewäſſer zu entkommen Der deutſche
Kommandant hät darauf in Achtung der ſchwediſchen Hoheits
gewäſſer von der Verfolgung abgelaſſen obgleich der Dampfer
mit unbedingter Bannware für Rußland nämlich Geſchoß
drehbänken voll beladen war Es ſei noch hinzugefügt daß
wie feſtgeſtellt wurde der Kapitän der Steuermann und
der Lotſe des Dampfers betrunken waren

Geſunken

WTB Frankfurt a 23 Dezember Die Frankfurter
Zeitung meldet aus Amſterdam Ein großes Trans
portſchiff iſt zwei Seemeilen füdlich von Sunderland auf
eine Mine gelaufen und geſunken

Wie die Mannſchaften des Hilſsdienſtes in Frankreich dem
Vaterland dienen

Die Libre Parole vom 12 Dezember warnt aufs neue
vor zweckloſer Zerſplitterung der Kräfte und belegt ihre
Warnung durch die Aufzeichnung eines zum Hilfsdienſt ein
berufenen Soldaten

Sonnabend 4 12 Der Mann wird einberufen und ein
gekleidet

Sonntag 5 12 Er hat einen freien Tag
Montag 6 12 Er wird wieder in Zrvil geſteckt und

einer Brennerei zugeteilt JDienstag 7 12 Er wartet auf die für ſeine Abreiſe
nötigen Sachen

Mittwoch 8 12 Er trifft in der Brennerei ein aber
deren Vedarf an Arbeitern iſt längſt gedeckt

Donnerstag 9 12 Er kehrt in das Depot zurück bleibt
unbeſchäftigt bis auf Unterricht im Grüßen

Freitag 10 12 Er wird nach einer Fabrrk geſchickt
vom Direktor als ungeeignet abgelehnt

Sonnabend 11 12 Er wartet im Depot auf eine neue
Beſchäftigung

Ronig selbst vereiten
kann man auf folgende einfache Weiſe Zwei Pfund Zucker ein viertel Liter
Waſſer und ein Päckchen Salus Honig Aroma für 10 Pfennige löſe man
über Feuer auf laſſe die Löſung einmal kurz aufkochen und erkalten Dieſer
Zuckerhonig iſt leicht verdaulich und ſchmeckt ebenſo gut wie Bienenhonig
SalusHonig Aroma iſt in allen Drogen und Nahrungsmittel Geſchäften
erhältlich Verkaufsſtellen weiſt nach der Generalvertrieb Adolf Born
Halle a Lafontaineſtraße 29 Fernſprecher Nr 520

Das gibt s nicht ſchrien die Soldaten Haus an Haus
wird abgeſucht

Monſieur Diefenbach helfen Sie mir doch je vous en
prie Jch bitte Sie Sie kenne mich doch ſchon ſo lang

Egard Diefenbach trat einen Schritt zurück und richtete
ſich auf Jeden der ſchweren Gedanken an Berta mußte er
jetzt niederkämpfen jetzt kam die Pflicht Freilich kannte er
die Mamſell Hirſchling ſchon lange Und abgeſehen davon
daß ſie ihm als die größte Klatſchbaſe und Jntrigantin des
Ortes immer unſympathiſch geweſen war wußte er auch daß
ſie jederzeit zu der Seite gehalten hatte die in Schoßweier
zur franzöſiſchen Sache hielt und ſich auf franzöſiſche Kultur
etwas zugute tat Es war ganz ausgeſchloſſen daß er
gerade bei ihrer Geſinnung eine Hausſuchung vermeiden
konnte Gerade wenn es nur eine Formſache war
warum ſträubte und wehrte ſie ſich jetzt dermaßen Jhre
ſchmalen dürren Hände die ſich über die Fenſterbank reckten
S vor Nerpoſität Und aus ihren Augen ſprach die

ngſt eines ſchlechten Gewiſſens

Es tut mir leid das J verhindern zu können
Mamſell Hirſchling Befehl iſt Befehl Gerade wo ſie ja
niemand in Jhrem Hauſe haben es für Sie ja um ſo
gleichgültiger wenn die Soldaten Jhr Haus ſchnell noch ein
mal durchſtreifen

Jm n Moment war Mamſell Hirſchling vom
r verſchwunden Es war ganz klar a ſie ſich ver

ergen wollte oder aus irgend einer Hintertür flüchten Des
wegen beſannen ſich die Soldaten nicht lange ſondern ſie

ugen mit dem Gewehrkolben unter ein paar feſten Hieben
die Haustür ein die für ſolche Gewalttätigkeiten nicht ein
gerichtet war Das Gewehr ſchußbereit die Hand am Re
volver trat man ins Haus Schritt für Schritt ging es
voran Jeder Raum wurde viſitiert richtig dort im
Hinterzimmer lag ſchon etwas das wie abgeworfene Männer
kleider ausſah Ein Soldat ſtieß den Fenſterladen auf Mit
einem Ruf der halb Jngrimm halb Triumph war hob einanderer die Uniform und den Torniſter e Eine fran
zöſiſche Uniform Die häßliche alte Perſon hatte ſchön ge
logen Jedenfalls war der Träger derſelben auch nicht weit
Da man annahm daß ſie eher in den Keller als nach oben
geflüchtet waren ging man zur Kellertreppe

Fortfetzang ſolgt
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Ein Kommenkar t überflüſſtg bemerkt die Libre
Parole

Oeſterreichiſche Auszeichnungen für deutſche Heerführer
T V Wien t Nach dem erfolgreichen Abſchluß

ger Kämpfe am Styr hat der i von Oeſterreich und
König von Ungarn dem General v Linſingen das Großkreuz
des StephansOrdens und dem Generalſtabschef General von
Stolzmann das ehe er des öſterreichiſchen kaiſer
gen LeopoldOrdens mit der Kriegsdekoration verliehen
O eng Lorg Flügeladjutant des öſterreichiſchen

rführers Erzherzog Friedrich überbrachte am 19 d M die
Auszeichnungen nach dem Hauptquartier der Heeresgruppe

Zum ruſſiſchen Angriff auf Warna
c B Baſel 24 Dezember Nach indirekten Petersburger

Meldungen erlitt das gegen Warna vorgedrungene ruſſiſche Ge
chwader Beſchädigungen durch feindliche Minen

Zwei Schiffe des Geſchwaders wurden angeblich von Warna in
havariertem Zuſtande nach Odeſſa eingeſchleppt Ueber Kopen
hagen wird gemeldet Am ruſſiſchen Vorſtoß gegen Warna nahmen
9 Einheiten der ruſſiſchen Flotte teil

Deukſches Reich
In der ſozialdemokratiſchen Preſſe

werden ſchon ganz lebhafte Erörterungen über die Abſtim
mung bei der Kreditvorlage gepflogen Der Vorwärts
ſucht den Nachweis zu führen daß die bekannte Erklärung
von Mehrheitsabgeordneten die kurz vor der Abſtimmung
zur Jnnehaltung der Diſziplin im Partetintereſſe riet den
Stempel einer offiziöſen Parteikundgebung erhalten habe
dies aber keineswegs geweſen ſei Die Leipziger Volks
zeitung leiſtet ſich zur Beſchönigung der Haltung der Min
derheit folgenden paradoxen Satz Sie übten Treue gegen
über der ſozialdemokratiſchen Parter indem ſie die Diſziplin
der Fraktion verletzten Das Blatt des Minderheits
ab geordneten Dittmann die Bergiſche Arbeiter Zeitung
ſchreibt gegen die Mehrheit Die ganze Partei hat man
unter die Herrſchaft der platteſten Phraſe die es gibt ge
ſtellt Das Hamburger Echo dagegen nimmt an es habe
ſich für die Minderheit der Reichstagsfraktion lediglich um
eine Demonſtration gehandelt Die Herren meinten die
unmittelbare Kriegsnot bleibt unſerem Volk ja doch erſpart
Und nachher ſind wir die Prinzipiellen die Hüter des heili
gen Grals Die Auseinanderſetzungen ſcheinen auch
weiterhin noch recht intereſſant zu werden

Eine Tagung deutſcher Juden
Sründung der Deutſch Jſraelitiſch Osma

niſchen Union
Auf Einladung eines Berliner Kreiſes dem hervor

ragende Perſönlichkeiten auf geiſtigem und wirtſchaftlichem
Gebiet angehörten fand in Berlin eine Konferenz nam
hafter jüdiſcher Perſönlichkeiten aus allen Teilen Deutſch
lands ſtatt Der Zweck der Tagung war die Ausgeſtaltung
näherer Beziehungen zwiſchen den Juden Deutſchlands und
den Osmanen Die Referate erſtatteten Kommerzienrat
G Simon und Dr A Noſſig die Leiter des jüdiſchen Hilfs
komitees Roter Halbmond Die Verſammlung an der ſich
etwa 300 jüdiſche Jnduſtrielle Großkaufleute Univerſitäts
Profeſſoren Rechtsanwälte und Rabbiner betenligten be

ar auf Grund der von Geh Juſt Rat Timendorfer einge
brachten Reſolution einſtimmig die eben ndete
DeutſchJſraelitiſch Osmaniſche Union in jeder Hinſicht zu

fördern Die neue Vereinigung wird mit der vor einiger
Zeit durch den türkiſchen Deputierten Emanuel Caraſſo und
Dr Noſſig in Konſtantinopel geſchaffenen Osmaniſch
Jſraelitiſchen Anion in Verbindung bleiben Der Zweck
der Union iſt unter den Juden Deutſchlands ſowie in
Deutſchland überhaupt das Verſtändnis für das Osmanen
tum zu verbreiten humanitäre Beſtrebungen R der
Türkei zu fördern die Seßhaftmachung von jüdiſchen Aus
wanderern die in der Türkei eine neue Heimat ſuchen unter
Ausſchluß aller politiſchen Beſtrebungen zu unterſtützen
durch geeignete Unternehmungen zur wirtſchaftlichen und
kulturellen Entwicklung der Türkei beizutragen türkiſche
Sprachkurſe ſowie ſonſtige Veranſtaltungen unter Beteili
gung von Osmanen in Deutſchland in die Wege zu leiten

Letzke Depeſchen

Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 24 Dez Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag Die Nacht war auf der ganzen Front verhältnis
mäßig ruhig Südlich von Arras in der Gegend von Beau
vrain ſetzte unſere Artillerie das Zerſtörungsfeuer gegen die
feindlichen Schanzwerke fort Jn der Champagne Granaten
feuer öſtlich vom Gehöft Navarin und im Abſchnitt der
Cote 193 Jn den Vogeſen iſt am Hartmannsweiler Kopf
die Linie an unſerem linken Flügel wo feindliche Gegen
angriffe ſtattfanden unverändert Unſer rechter Flügel
drang im Laufe des geſtrigen Tages andauernd vor

Amtlicher Bericht von geſtern abend Jm Artois zeigte
ſich unſere Artillerie in der Gegend von Givenchy und an
den Zugängen der Straße nach Lille tätig Auf dem anderen
Ufer der Aisne beſchoſſen wir wirkſam einen Automobilzug
zwiſchen Conde und Nanteuil Jm Woevre ſüdöſtlich des
Waldes von Aprémont Minenkämpfe die für uns vorteil
haft verliefen Jn den Vogeſen kehrten unſere auf dem
linken Flügel ſtehenden Abteilungen von den Abhängen
nördlich vom Gipfel des HartmannsweilerKopfes infolge feindlicher Gegenangriffe in ihre Aus
gangsſtellungen zurück Jm Zentrum und auf dem
rechten Flügel nämlich auf den Höhen ſüdöſtlich des Gipfels
und mehr ſüdlich bis gegenüber Wattweiler blieb das auf
einer Front von 2 Kilometern eroberte Gelände vollſtändig
in unſeren Händen Jm Laufe des Nachmittags unterbrach
Schneetreiben die Operationen Der Feind beſchoß heftig
die Abhänge nördlich vom Hartmannsweiler Kopf und den
Gipfel des Berges

Belgiſcher Bericht Der 23 Dezember war gekennzeichnet
durch beſonders heftiges gegenſeitiges Geſchützfeuer auf der
ganzen Front der belgiſchen Linie Der Feind verſchwendete
umſonſt beträchtliche Mengen Munition Unſere Artillerie
richtete mit Erfolg ein zerſtörendes Feuer gegen die deutſchen
Schützengräben am Ufer der VYſer

Spaniſche Kundgebungen ſür Deutſchland
W B Berlin 24 Dez Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

unter dem Titel Eine fpanifche Sympathiekundgebung Jm
vergangenen Juli war in Madrid der Verſuch gemacht
worden eine Sympathiekundgebung ſpaniſcher Jntellek
tueller zugunſten der Entente in Geſtalt eines Mantfeſtes

ne aWie ſich der deutſche Weihnachts
baum die Welt eroberte

Ueber das Alter des Weihnachtsbaumes ſind ſich auch
die Hiſtoriker noch nicht ganz einig Während einzelne ſeine
erſten Spuren in den beim heidniſchen Feſt der Winterſonn
wende entzündeten Aeſten und Holzſcheiten erblicken und aus
vereinzelt aufgetauchten Schilderungen alter Chroniken aus
dem 13 Jahrhundert in denen von grünem Gezweig das
mit Lichtern beſteckt war auf eine ſehr alte Geſchichte unſeres

Weihnachtsbaumes ſchließen geſtehen ihm andere nur eine
bis zum Anfang des 17 Jahrhunderts reichende Vergangen
heit und weiſen den Verſuch den deutſchen Weihnachtsbaum
unmittelbar aus der Heidenzeit abzuleiten zurück Nament
lich das Fehlen bildlicher Darſtellungen der Sitte die ſich die
deutſchen Künſtler um die Wende des 16 und 17 Jahr
hunderts nicht hätten entgehen laſſen führen ſie dafür ins
Treffen Den erſten deutſchen lichtergeſchmückten Weih
nachtsbaum ſo wie wir ihn heute kennen haben wir um
1715 in Straßburg zu ſuchen wenn auch einzelne An
deutungen ebenfalls aus Straßburg darauf ſchließen laſſen
daß ſchon um 1605 dort Tannenzweige mit Aepfeln RNüſſen
und Backwerk verziert am Heiligen Abend das Haus des
Bürgers ſchmückten

Eins iſt gewiß daß der Lichterbaum der heute unſer
Weihnachtsfeſt verſchönt und verklärt deutſchen Urſprungs
iſt und um die Mitte des 18 Jahrhunderts ſeinen Sieges
zug durch die Welt begann

Alle europäiſchen Länder kennen heute die Sitte des
Weihnachtsbaumes Zu ihrer Verbreitung haben oft deutſche
Fürſtlichkeiten die ſich mit fremden Höfen verſchwägerten
beigetragen

Jm befreundeten Oeſterreich war es die Erzherzogin
Henriette eine geborene Prinzeſſin von NaſſauWeilburg
die 1817 den erſten Weihnachtsbaum in Wien entzündete
Das heißt die Duplizität der Ereigniſſe war auch hier
wieder einmal zu bemerken denn in ſeinen Erinnerungen
erzählt der berühmte Maler Alt Wiens Rudolf v Alt daß
in eben dem r 1817 ſein Vater der aus Frankfurt a M
ſtammte zum erſtenmal von einer Reiſe in die Heimat einen
Weihnachtsbaum mitbrachte Wieder eine deutſche Prin
zeſſin Maria Dorothea von Württemberg führte als Ge
mahlin des Erzherzogs Joſef den Chriſtbaum im Jahre 1819
in Ungarn ein Es dauerte jedoch noch einige Jahre bis der
x r ſich in OeſterreichUngarn allenthalben Bürger

erwarb
Etwas ſpäter erſt finden wir den erſten Chriſtbaum in

Paris Der jungen ſeit dem Mai mit dem franzöſiſchen
Thronerben verheirateten Herzogin Helene von Orlkeans
einer mecklenburgiſchen Prinzeſſin hatte die Königin die
von der deutſchen Sitte wußte als freundli Gruß aus
der Heimat am Weihnachtsabend ein Tannenbäumchen auf
geſtellt Die Legende will wiſſen daß die berühmte Liſelotte
von der Pfalz ſchon um 1671 in Paris einen Weihnachts

baum aufgerichtet habe gbew irgendwe che Beweiſe ehlengänzlich 3 X e lche en f
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Königin Viktoria Prinz Albert von Sachſen Koburg Gotha
der um 1840 im Buckinghampalaſt die Sitte einbürgerte die
dann von der Königin neben den alt engliſchen Weihnachts
bräuchen auch beibehalten wurde als ihr Gatte nicht mehr
lebte Der Weihnachtsbaum iſt heute in England ebenfalls
volkstümlich

Neben dem Beiſpiel an fürſtlichen Höfen das dem Weih
nachtsbaum in außerdeutſchen Landen Eingang verſchaffte
waren es beſonders auch die kriegeriſchen Ereigniſſe die
ſein Anſehen und ſeine Beliebtheit bei fremden Völkern
hoben Vor allem gilt das für Frankreich wo die Bevölke
rung der 1870 beſetzten Gebiete die liebliche Sitte don
unſeren Truppen kennen lernte Von dieſer Zeit an hat der
Weihnachtsbaum in Frankreich mit jedem Jahr an Freun
den gewonnen und wenn die Franzoſen ihre Vorliebe für
dieſen urdeutſchen Brauch mit der Entſchuldigung zu um
kleiden ſuchten daß es ja im Grunde eine elſäſſiſche Sitte ſei
die ſie nachahmen darf man ihnen dieſen Troſt in dem Be
wußtſein daß elſäſſiſch zugleich deutſch iſt ſchließlich gönnen

Deutſche Soldaten waren es auch die unſeren Weih
nachtsbaum nach China brachten Zum erſtenmal er
ſtrahlten ſeine Kerzen im Pekinger Kaiſerpalaſt im Jahre
1900 nach den ſchweren Monaten der Boxerunruhen

Um die Mitte des 19 Jahrhunderts hatten deutſche
Künſtler in Rom in ihren Kreiſen hie und da Weihnachts
feiern veranſtaltet in denen durch lichtergeſchmückte Lor
beerzweige oder Orangenbäume die heimiſche Tanne erſetzt
wurde Am italieniſchen Hofe dagegen war eine richtige
Weihnachtstanne durch eine engliſche Erzieherin um 1865
eingeführt worden Die Königin Margherita in deren
Adern deutſches Blut fließt hat den Brauch weitergepflegt
Volkstümlich iſt der Weihnachtsbaum im Süden jedoch nicht
geworden

Die nordiſchen Länder mit germaniſcher Bevölkerung
kennen die lichterbeſtandene Tanne ebenfalls Selbſt das
griechiſch orthodore Rußland hat das deutſche Weihnachts
feſt teilweiſe angenommen und beſonders verbreitet iſt der
Chriſtbaum in Petersburg Jn anderen Gegenden aller
dings wie z B in Archangelsk wird die Bevölkerung durch
die Androhung ſchwerer Kirchenſtrafen davon abgehalten
am Chriſtabend die geſchmückte Tanne aufzurichten

Kein Land der Erde iſt heute ohne Kenntnis der deut
ſchen Weihnachtstanne Wo immer Deutſche wohnen ent
Sene ſie am heiligen Abend ihre Lichter Jn wenigen

ahrzehnten hat ſich der Weltſieg des Weihnachtsbaumes
vollzogen

Eine griechiſche Weihnachtsſitte

Auf der griechiſchen Jnſel Zante iſt es Sitte in das am
Weihnachtsabend angezündete offene Herdfeuer zwei große
Holzklumpen zu legen die in den nächſten zwölf Tagen
Dodekaimero genannt alſo bis zu Dreikönig brennend er
halten werden Dieſe beiden Holzklötze nennt man Braut
leute Jhre Aſche i rrgh und wird nicht einmal

zur Lauge verwa Wer z B einem Brautpaar ſchaden

Jn England war es ein deutſcher Fürſt der Gemahl der

uſtande zu bringen Dieſes Manifeſt fand aber nur wenig
nterſchriften Viele Jntellektuelle vor allem Proſeſſor

Viscente Gay und der wohl zurzeit wohl bedeutendſte ſpa
niſche Autor Jacinto Benavento verſpotteten den kleinen
Kreis derer die ihre Sympathie für Frankreich und ſeine
Bundesgenoſſen erklären zu müſſen glaubten Profeſſor G
hat ſich ſpäter ſelbſt nach Deutſchland begeben und hat n
Spanien zurückgekehrt ſeinen Landsleuten das hier Geſehene
in begeiſterten Worten geſchildert Hierauf iſt es zu einer
ſpontanen Kundgebung größeren Umfanges gekommen
Mehr als 11 000 Spanier haben ſich vereinigt unter ihnen
Namen von hervorragendem Klange Der Dramatiker Ja
cinto Benavento mehrere Akademiker mehr als 200 Uni
verſitätsprofeſſoren 85 Gelehrte 170 Schriftſteller und Ju
riſten 90 Künſtler 400 Aerzte 800 Jurrſten 900 Jnge
nieure 250 Lehrer zahlreiche Geiſtliche uſw haben folgende
Kundgebung unterſchrieben Die Unterzeichneten Bewun
derer und Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft wollen
unter Bewahrung der ſtrengſten Neutralität des ſpaniſchen
Staates ihrer uneingeſchränkten Begeiſterung und Sympa
thie für die Größe des deutſchen Volkes Ausdruck verleihen
deſſen Jntereſſen mit den ſpaniſchen völlig harmonieren Sie
bekunden ihr tiefes Verſtändnis für die Bedeutung deutſcher
Kultur und deren hervorragenden Anteil am Fortſchritt der
Menſchheit Dieſes Manifeſt iſt am 17 d Mts in der
Madrider Zeitung Tribung veröffentlicht worden worauf
eines Tages hunderte von ſchriftlichen Beitrittserklärungen
einliefen

Auszeichnung

WTB Berlin 24 Dez Wie der Reichsanzeiger bekannr
gibt iſt dem BViſchoff von Trier Dr Korum der Königliche
Kronenorden erſter Klaſſe verliehen worden

Cadornas Bericht
WTB Rom 24 Dez Amtlicher Bericht vom 23 Dez

Artilleriekämpfe an der ganzen Front Unſere Artillerie
beſchoß den Bahnhof von Levico die Kaſernen und milt
täriſche Anlagen von Tolmein

Dreifacher Raubmord
Merſeburg 24 Dez Jn der vergangenen Nacht iſt in

Groß Kayna bei Merſeburg an der Arbeiterfrau Röder
deren Mann im Felde ſteht und an ihren beiden Kindern
ein Raubmord verübt worden Die Frau wurde mit lebens
gefährlichen Stichwunden im AUnterleib noch lebend und die
Kinder tot mit Stichwunden im Halſe vorgefunden Die
Frau konnte noch mitteilen daß ſie von einem unbekannten
Manne überfallen vergewaltigt und dann geſtochen worden
ſei Das Sparkaſſenbuch fehlt Es wird deshalb ange
nommen daß ein Raubmord vorliegt Frau Röder wurde
in das Krankenhaus Bergmannstroſt nach Halle gebracht

Die nächſte Ausgabe der Saale Zeitung er
ſcheint der Feiertage wegen Montag nachmittag
eeeeeerreonneeeeerreeeeeeerereeerererrreereereereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Tetl für h richten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Seuilleton Vermiſchtes uſw J V
Stesfried Dyc für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil AlbertBarth Druck und Verlag rm à Hendel Sämtlich

n Halle a
will braucht nur in dem Augenblick da die Ehe vor dem
Prieſter geſchloſſen wird etwas von der Aſche ſolcher Klötze
mit böſen Wünſchen für das junge Paar auszuſtreuen An
die ſchlimme Kraft dieſer Aſche glauben die Bewohner der
Jnſel ſo feſt daß man wenn eine Familie beſonders von
Unglück heimgeſucht wird die Aſche des Dodekaimero gern
dafür verantwortlich macht die Feinde für ſie geſtreut haben

Das Chriſtkind und die Tiere

Es entſpricht ganz dem Charakter des chriſtlichen Weih
nachtsfeſtes daß überall vom niederen Volke auch der Tiere
gedacht wird Jſt doch das Jeſuskind in einem Stall geboren
worden und waren nach der Legende die Engel Hirten und
Haustiere die erſten die den Heiland begrüßten und ihm
huldigten Auch die Tiere gehören ſomit in den Kreis der
Feiernden und da iſt es nur ſelbſtverſtändlich daß das
Chriſtkind auch ihrer in der Beſcherung gedenkt Der ein
fache Volksglauben erhofft außerdem noch beſondere wohl
tuende Einwirkungen von dieſer liebevollen Handlung
denn durch beſtimmte Geſchenke kann allerhand Unheil von
den Tieren abgewendet werden Der Weihnachtstag ſoll
namentlich für die Haustiere ein Feſttag ſein Sie erhalten
deshalb reichlicheres und beſſeres Futter als ſonſt Nur im
Erzgebirge dürfen ſie das vorgelegte Futter nicht ganz auf
freſſen da die Tiere ſonſt im nächſten Jahr nie recht ſatt
werden Jn Böhmen erhält das Vieh eine beſondere Lecker
mahlzeit das ſogenannte Gleck das aus Kleie Mehl und
Salz beſteht An der oberen RNahe ſtellt man am Weih
nachtsabend Hafer und Salz vor die Stalltüre und verteilt
es am folgenden Morgen unter das Vieh Meiſt übernimmt
auch der Hauherr ſelbſt an dieſem Tage die Fütterung um
den Tieren eine beſondere Ehre zu erweiſen Jn Mähren
geht die Hausfrau am Heiligen Abend mit friſchem Brot und
Stritzeln Aepfeln und Nüſſen in den Stall und ſteckt jedem
Stück Vieh etwas von den Eßwaren ins Maul Die Tiere
ſollen dadurch vor Unglück rt bleiben Jn einigen
tſchechiſchen Gegenden ſtopft der Bauer dem Hofhund die
Bäuerin dem Gänſerich Enterich und Hahn ein Stückchen
Brot Fiſch und Knoblauch in den Hals Dann geht der
Bauer mit dem Hund und die Frau mit i Tieren drei
mal um das Haus herum Darauf werden ſie aus der Wohn
ſtube zum Fenſter hinaus in den Hof geworfen Man will
damit die Tiere an das Haus gewöhnen und ſie ſam
machen Jn Cunsdorf im Vogtland ſetzt man am Weih
nachtsabend den Hund auf den Tiſch und gibt ihm dortfreſſen Jn Norwegen wird jedem Stück Vieh am Weh

nachtsmorgen mit dem übriggebliebenen Stumpf eines
Weihnachtslichtes dreimal das Haar geſengt wodurch jede
Krankheit vertrieben werden ſoll Auch Futtertröge und
Krippen werden beſonders bedacht Vielfach werden Geld
münzen oder Weihnachtslichter hineingelegt Dem Geflügel
ſoll man das Futter in einen Neifen ſtreuen damit es die
Eier nicht fortträgt Jn Bulgarien wird ein Faden um
Vienenkörbe gewunden damit die Bienen ſtets wieder i
ihren Stock zurückkehren
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Neues Abonnement
auf die

liegenden Blätter
1916 I Quartal Januar März

Preis vierteljährlich 15 Vummern in Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn 4 50 unter Kreuzband 3 90
einzelne Nummer 30 für die anderen Länder des Welt
poſt vereins 4 A 30

Beſtellungen auch fürs Feld werden von
allen Buchhandlungen Zeitungsgeſchäften durch die
Feldpoſt und von unſerer Expedition angenommen

Probenummern ſtehen koſtenlos und portofrei
zur Verfügung

Handels fachschule

Praktika
Wilhelm Baer und

Helene Dittenberger

Geiststr 41 II
Beginn eines neuen

Kursus am

10 Januarw

Strausssehe Privatschule
Unterricht im Schneidern und Schnitt
zeichnen für eigenen Bedarf Bauhof1

ſchrägüber vom Kaufhaus Elkan

Nr 4425
verbindet Sie mit der billigſten
Reparaturwerkſtatt für Uhren

Gold waren und Optik
Abholen u Zuſtellen ohne Mehrhkoſten

Großes Lager in allen Arten
Uhren Goldwaren Optik

L A Kielpennig Ahrmacher
Reilſtraße 129

S S e S ree mee e
Schneesternwolle

zum Selbſtanfertigen
von Golfjacken

in zirka 15 modernen Farben
Neu FeldgrauVerlockend Warum laßt Jhr Ruſſen Eüch ſo gerne fangen

Wir haben geherrt zweimillionſte fangene Ruß kriegte goldene Uhrr

Ausk d d Magistrat Gütchenstr 20 I Hallesches Konservatorium Gütchenstr 20

i 7 e r ii ife in allen Fächern derHoohschule r es Theaters sowie für den
Lehrberuf

Orchester und GhorklasseAufnahme für Klavier Violine undGr undschule Cello schon vom 7 Lebensjahre ab
Gesangunterricht auch an Ankfänger

Klassen u Einzelunterrioht
Die Ferien haben mit Donnerstag dem 23 Dezember be

gonnen Wiederbeginn des Unterrichts am Montag dem
3 Januar Neuanmeldungen werden auch während der Ferien
an den Wochentagen v 9 l u 3 6 Uhr entoegen genommen

ZumDentsohenSchwert
neben der Kreissparkasse

anerkannt nur gute Biere

J Zum Würzburger

S Am Hallmarkt Fernspr 87
Würzburger Bürgerbräu

Aerztlich empfohlen
Siphon VersandAlleinverkaul lür Halle a S

n a xe l

Restaurant WhaliaaVestsäte
lnh Emil Osborg Geiststr 42 Tel 818

Grosse Künstler Konzerte in

Thalia Säle
Montag den 27 Dezember abends 9 Uhr

unter dem Protektorat der Frau General von Bonin und
Carl Davids Direktor der Cordes schan Bekleidungsakademie

Hrossor Bunter Abend

von nur namhaäften Rünstlern
U a die Einakter Schmetterlinge und Zu Befehl

Herr Rittmektster
Der Ertrag ist für blinde und taube Kriege

S hestimmt
Eintrittskarten sind in der Hofmusikalienhanälung Heinrich
Hothanm zu 50 00 50 M sowie an der Abendkasse zu haben

sind das Entzücken
jedes Künstlers

Un übertroffen in Ton
und Preiswürdigkeit Vom 7 Dezember bis Anfang Januar

Wollene mit der KunſtausſtellungHand geſtrickte Socken in den Räumen des Kunſtvereins Hallmarkt 2 täglich 11 4 Uhr
empfiehlt H Schnee Nachf Eintritt 20 Pf für Mitglieder des K a d Pfl und des Kunſtvereins be

Gr Steinſtraße 84 Vorzeigung der Mitgliedkarte frei

Grand Hotel Magdeburgerstr 65abendlichS Il Künstler Konzert I Ranges
an beiden Felertagen ab 4 Uhr nachmittags

Für die Feiertage eine reichhaltige Speisenkarte
la, Austern Mafossol Caviar Helgoländer Hummer

e e
Befreiung ſof Alter undBettnäſe Geſchlecht angeben Aus

kunft umſonſt diskret Grosse Steinstr 24H Schnee Nachfolger
Gr Steinſtraße 84 Feske Berlin AI Kopiſchſtr 6 Wo ist die richtigeMäünchen im Dezember 1915

Weihnachtsstimmung
Die Expedition der Fliegenden Blätter

mnnnmnmnmunnnnnmmnnmmnnnumnnnumitiiimunimunu Pelikan Ga Wo ist der Treffpunkt allerramel Bier
Unterricht

Lewwiu s
Lehranstalt für moderne Handelswissenschaften Ueveratt

Stetnweg 45 I Fernruf 1345 erhältlichUnterricht in allen Handelsfächern
und in fremden Sprachen

Neue Handelskurse beginnen
M ab 4 ſanuar 1916

Tages und Abendkurse Auskunft u Prosp kostenlosZeeeceeeoreeoeoseees aieeeeegeozeeeeesoecos

schwer eingebraut aus
bestem Malz u Hopfen

nachaesüsst
mit ff Rafflnade

c
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Töchterheim v Frau Direktor Zubke
vorm Böhling

für geſellſchaftliche zeitgemäß wiſſen ſchaftliche und praßtiſche Ausbildg Auf
nahme zum Beſuch höh Lehranſtalten und Schulen Her lich Familienleben
Proſpekte Empfehlungen Halle a Albrechtſtraße 1

das lauterberg a H Aer taushaltungssehuſe

für Tochter geb Stände Staatl anerk Vorbereitungsſtätte für d Seminare
Obernkirchen Weilbach 2e Gründl Unterricht in allen Zweigen d Hausw

für Blutarme Kranke
Als Liebesgaben für

besonders
Stiftungen dieser Art werden

Empfangsbestétigung erhält der

j Fe h e M n e aegr s Schwemme Brauerei z
us
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Herztlich empfohlen

Lazaretten

I

Feldgrauen 2
Wo bedient der

Kleine schöne Ernst eWo ist der Stimmungsmacher
Leo Büro

Wo sind die neuesten

S Lichtbilder von den sKriegsschauplätzen oO Wo sind die
Weihnachts Früh

S schoppenkonzerte 2z Wo ist am 27 Dezember g
Weilhnachtsbescherung 7

Kaiser Kaffee
Angenehmer Aufenthalt

Vorzügliche Bewirtung

Srosse Steinstr 24

Müllers Hotel
Magdeburgerstr Telephon 1355

Das beste
und nahrhaftfteste
alkoholarme Getränk

Fast alkoholfrei

RKekonva eszenten etc

unsere Verwundeten
bevorzugt
von mir bestens ausgeführt
verehrl Stifter direkt von den

Fur die Weihnachtsfeiertage
Mittagstisch Gedeck 2 Mk

Suppe 2 Gäünge nach Wahl Nachtisch

Reichhaltige Abendkarte
Kulmhbacher Hallesches Aktlen u Münchener Blere
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